
Weihnachten 2014

v Danke allen unseren Inserenten für das 2014 entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes
„Neues Jahr“, verbunden mit allem geschäftlichen Erfolg, den Sie sich selbst erhoffen! 

z Der „Germanenspiegel“



Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,

es ist kaum zu glauben, aber das Jahr 2014 schon ist fast wieder 
vorbei.
Die Spiele auf „Rasen“ sind für dieses Jahr abgeschlossen. 
Bedingt durch die gute Wettersituation im Herbst und im 
Winter konnten fast alle Punktspiele der Hinserie 2014/2015 
durchgeführt werden, so dass es kaum Nachholspiele gibt.

Unsere H1, die U23, Ü32 und Ü40 sind sportlich im Soll. Aus dem Leistungsbereich der 
Jugend gilt dies auch für die B1, während uns die A1 und C1 sehr große Sorgen bereiten.
Auch bei der Frauenmannschaft hat die schrumpfende Quantität dazu geführt, dass sie in eine 
7-er-Mannschaft umgemeldet werden musste.

Alle anderen FB-Jugendmannschaften können ihre Ziele mehr oder weniger erreichen. Sehr 
erfreulich sind der Zulauf und die Aufbauarbeit im jüngeren Jugendbereich. Die dort stattfin-
dende engagierte und konsequente Aus- und Weiterbildung der Kinder gibt Anlass zu hoffen, 
dass sich auch bald wieder die Situation im älteren Jugendbereich verbessern wird.

Sehr zufriedenstellend laufen auch die Punktspiele in unserer TT-Abteilung.

Für die jüngeren Fußballer läuft nun die offizielle Hallenrunde und dort schlagen sich unsere 
Germanen bislang recht ordentlich. Zudem werden eigene Hallenturniere veranstaltet oder 
Einladungsturniere besucht Letzteres gilt auch für unsere Herren- und Jugendleistungsmann-
schaften.

Problematisch gibt sich nach wie vor die personelle Situation für verschiedene Funktionen und 
Bereiche. Wir bräuchten dringend mehr Mitglieder, die das Vereinsgeschehen aktiv, innovativ 
und nachhaltig mitgestalten könnten.

Nach wie vor sucht die FB-Herrensparte einen Spartenleiter, die Bearbeitung des Germanen-
spiegels sucht auch noch einen Verantwortlichen. Ein Spezialist für Öffentlichkeitsarbeit und 
Sponsoring sind dringend erforderlich. Schön wäre es auch, wenn jemand Spaß daran hätte, bei 
den Heimspielen der FB-H1 durchgehend als „Stadionsprecher“ zu agieren.
Bislang gab und gibt es hierzu leider keine positiven Reaktionen aus der Mitgliedschaft.

Um bei der Gewinnung von Ehrenamtlichen zukünftig besser aufgestellt zu sein, hat sich der 
Vorstand durch externe Hilfe in einem Workshop mit dieser Problematik auseinandergesetzt.
Ein weiterer Workshop soll dazu im März folgen.
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Türkische Lehmofenspezialitäten
Inh. Semra Bıçakçı

www.restaurant-dilara.com

Tel.: 0511 / 860 28 71
Fax: 0511 / 860 28 79

Hildesheimer Str. 239 A
30880 Laatzen

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
17:00 bis 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage:
12.00 bis 15.00 Uhr
17.30 bis 23.00 Uhr 

Restaurant

Dilara
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Auch meine letzten Aufrufe, die wirtschaftliche Situation des Vereins durch eine Spende oder 
die Mitgliedschaft im Club 100 zu verbessern, scheint einfach keinen zu interessieren, was sehr 
bedauerlich ist.
Neben einer ordentlichen Personalstruktur sind auch wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
notwendig, um höhere sportliche Ziele anzustreben oder um neusprachlich ein „geiler Verein“ 
zu sein.

Ich muss deshalb meinen Appell erneuern und hoffe sehr, dass dies vielleicht bei dem einen 
oder anderen zu einem inneren Ruck führt, den Verein entweder finanziell zu unterstützen oder 
sich aktiv an der Vereinsarbeit zu beteiligen. Ich bin jedenfalls gespannt auf das Echo.

Zwei Informationen zum Schluss. Da der Unterbau des Hallenbodens in der Mehrzweckhalle 
Ohestraße marode ist und seitens der Stadt keine adäquaten Räumlichkeiten angeboten werden 
können, muss ich euch /Ihnen mitteilen, dass der Winterball 2015 ausfällt. 
Nicht ausfallen wird die nächste Jahreshauptversammlung. Sie findet am 20.2.2015 um 19 Uhr 
im Klubhaus in der Ohestraße statt.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Partnern, den Eltern unserer Jugendlichen, 
Gönnern und Förderern sowie allen Fans und Freunden des SV Germania Grasdorf ein besinn-
liches und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2015.

Ihr / Euer

Wolfgang Weiland
1. Vorsitzender

1. Herren

Warum nicht immer so? Neun Punkte aus drei Spielen gegen Teams aus dem oberen Drittel 
der Tabelle. Die Winterpause hätte nicht zu einem schlechteren Zeitpunkt kommen können. 
Nach 17 Spieltagen belegen wir einen soliden 9. Tabellenplatz und gehen mit 24 Punkten 
in die Winterpause. Wie auch in der letzten Spielzeit haben wir es in der Hinrunde verpasst, 
uns in der oberen Hälfte festzusetzen. Die Sommervorbereitung versprach mehr. Das Team 
von Stephan Pietsch spielte erfrischend, offensiv und bärenstark. Wir gingen ungeschlagen 
in den Punktspielbetrieb, sieht man einmal von Niederlagen gegen den klassenhöheren VfV 
Hildesheim ab. Wobei wir uns auch dort sehr ordentlich verkauften. Allerdings hielten wir dem 
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Tempo zu der Saisonphase keine 90 Minuten stand. Doch was dann wieder folgte, ist unerklär-
lich. Das Pokalaus gegen Gehrden mag man als Ausrutscher abtun. Die Niederlage im Punkt-
spielauftakt gegen den spielstarken Aufsteiger Mühlenberg kann man unter Überheblichkeit 
und Naivität verbuchen. Aber spätestens nach der Niederlage gegen den FC Lehrte, wo man 
eine 2:0-Führung innerhalb von 10 Minuten aus der Hand gab, war die positive Stimmung 
aus der Vorbereitung verflogen. Auf einmal wirkte die Mannschaft verunsichert, glaubte nicht 
mehr an die eigene Stärke. Oder zumindest nur so lange, bis wir einen Gegentreffer hinnah-
men. Die Mannschaft brach schlicht und weg bei einem Rückstand auseinander. Wären die 
Gegentore denn wenigstens herausgespielt. Wenn man einfach eingestehen müsste, dass man 
keine Chance gehabt hätte, so wüsste man woran man zu Arbeiten hat. Aber oftmals waren es 
individuelle Fehler. Und dieses überwiegend von gestandenen und erfahrenen Kickern. Das 
brach uns immer wieder das Genick oder brachte uns zumindest ins Hintertreffen. Das Prunk-
stück der letzten Saison, die Defensive, funktionierte bisher überhaupt nicht. Doch um das 
Sprichwort, wo viel Licht ist, ist auch Schatten einmal andersherum aufzurollen, gibt es auch 
positives zu berichten. Ich denke da vor allem an die Auftritte gegen Davenstedt, wo wir den 
zwischenzeitlichen Tabellendritten mit 8:1 besiegten. An das Heimspiel gegen Damla Genc, 
in dem wir einen 0:1 Rückstand in der Nachspielzeit zu einem Sieg drehten. Wir spielten 
keinen guten Fußball, kämpften aber als würde es um unser Leben gehen und wurden am Ende 
belohnt. Und allen voran die letzten drei Siege in diesem Jahr. An diese Spiele müssen wir uns 
Tag für Tag erinnern und an diese Leistungen anknüpfen. Außerdem müssen wir an unserer 
Konstanz und Effektivität arbeiten. Wie wir Stephan kennen, wird er sich in der Winterpause 
seinen Kopf zerbrechen, wie er uns weiter nach vorne bringen kann. Allerdings kann Stephan 
das nicht alleine bewältigen. Letzten Endes sind wir, das Team, dafür verantwortlich, dass es auf 
dem Platz in den 90 Minuten brennt.
Es macht die Aufgabe für unseren Coach nicht einfacher, dass wir uns im Winter von zwei 
enorm wichtigen Spielern verabschieden müssen. Mit Milad Dalaf verlässt uns ein technisch 
herausragender Mittelfeldspieler in Richtung seines alten Vereins TuSpo Schliekum. Der nur 
schwer vom Ball zu trennende Rechtsfuß reißt ein großes Loch ins Team. Nicht nur sportlich, 
auch menschlich werden wir den stets gut gelaunten und immer am Blödsinn erzählenden 
Deutsch-kurden vermissen. Selbst mit schlechter Laune hatte er immer einen Spruch auf den 
Lippen und brachte jede Trainingseinheit das gesamte Team zum Lachen. 
Unser zweiter Abgang schlägt schwer aufs Gemüt. Unser Kapitän Daniel Reuter verlässt uns 
in Richtung Landesligist SV Bavenstedt. Daniel präsentiert sich momentan in einer Topform, 
und das schon seit letzter Saison. Das weckt Begehrlichkeiten bei anderen Vereinen. Er zählt zu 
den Aushängeschildern des Vereins und der ersten Mannschaft. Vom Knirps zum Captain der 
ersten Herren. Er hinterlässt große Fußabdrücke und genau diese gilt es für unsere Neuzugänge 
zu füllen. Wir wünschen euch Beiden dennoch alles Gute bei euren neuen Verein. Bleibt 
gesund und verletzungsfrei, vor allem Daniel ;). Wir würden uns freuen, euch ab und an auf 
unserer Anlage begrüßen zu dürfen.
Mit Michael Puch kommt ein technisch hervorragend ausgebildeter Mittelfeldmann zu uns. 

Öffnungszeiten:
Di. - Fr 16.00 - 0.00 Uhr  •  Samstag 14.00 - 0.00 Uhr

(warme Küche ab 17.00 Uhr)
Sonntag 10.30 Uhr - 19.30 Uhr

(durchgehend warme Küche)

Ohestraße 8 · 30880 Laatzen 
Tel. 0511/ 848 53 37www.restaurantzurleinemasch.de

Änderungen vorbehalten · Um Anmeldung zu den Buffets wird gebeten.

25.12.2014 1. Weihnachtstag Weihnachtsbuffet
26.12.2014 2. Weihnachtstag Weihnachtsbuffet

Unsere beliebten Buffets

Auf  diesem Wege möchten wir uns
bei allen Gästen herzlichst  bedanken.

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten Start

ins Jahr 2014!

Silke & Stephan Klopsch
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Vor ein paar Jahren hatte er bereits sein Glück bei der Germania in der Landesliga versucht. 
Doch unter Patrick Werner schaffte der 24 Jährige nie so richtig den Sprung in die Startelf und 
verließ uns frühzeitig aufgrund seiner jugendlichen Ungeduld. Er fühlt sich wohler auf der 
Zehn, wird sicherlich aber die Lücke schließen, die Milad hinterlässt.
Jan Henze, der zuletzt für den TSV Pattensen seine Schuhe schnürte, wird voraussichtlich die 
Position von Daniel Reuter übernehmen. Der 27 Jährige ist ein Spielertyp wie Xavi Alonso. 
Ballsicher, hohe Passgenauigkeit, gute Übersicht, immer anspielbar und schnörkellos. Auch er 
wird denke ich seinen Platz finden und uns enorm helfen. Beides sehr intelligente Fußballer, 
die eine gute Doppelsechs abgeben werden. 
Nicht vergessen wollen wir natürlich Kremtim Berisha. Der kleine Bruder von einem 
ehemaligen Germanen, Kushtrim. Der langjährige Fan wird sich an ihn erinnern. Kremtim 
trainiert bereits seit Sommer bei uns mit, konnte aber aufgrund einer Sperre bisher noch kein 
Pflichtspiel für uns bestreiten. Auch er ist technisch enorm stark und weiß seine Schnelligkeit 
und seinen Körper über die Außen einzusetzen. Er wird die Offensive beleben und den 
Konkurrenzkampf weiter befeuern, da er nach der Pause spielberechtigt ist. 
Auch dieses Jahr werden wir wieder einige Hallenturnier spielen. Ich werde Sie diesbezüglich 
über unsere Facebook Fanseite auf dem Laufenden halten und die Termine dort bekanntgeben, 
da noch nicht alle Termine bei Redaktionsschluss bekannt sind.
Zu guter Letzt wünschen wir im Namen der gesamten Mannschaft allen treuen und neuge-
wonnenen Fans, Unterstützern, Beteiligten und Gönnern eine frohe Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Dennis Specht

U23 – Herbstmeister!

Läuft bei uns
Unsere zu Saisonbeginn neu formierte U23 von Trainer Klaus Komning, der auch Leiter der 
Germania Grasdorf Torwartschule ist, befindet sich nach der Hinrunde voll im Soll. Das Team 
ist bis jetzt ungeschlagen und somit von Anfang an auf Aufstiegskurs. Bis Ende November 
gewannen wir 11 von 14 Spielen und spielten drei Mal unentschieden: 36 Punkte, Torver-
hältnis 75:15. Tabellenplatz 1, Herbstmeister! 
Das Projekt „U23“ greift, die momentan noch dünne Personaldecke stimmen wir nahezu 
vor jedem Spieltag mit den Verantwortlichen der 1. Herren und der A-Jugend ab. Das ist 
vereinsinterner Mannschaftssport. Die stabile Ausrichtung der 1. Herren und der A-Jugend, 
sowie die sportliche Weiterentwicklung der U23 in einem 5-Jahres Zeitraum stehen hier ganz 
klar im Vordergrund. Natürlich wollen wir unsere Spieler auch entwickeln, besonders stolz sind 
wir darauf, mit Dennis Kwaah in der laufenden Saison bereits einen Spieler an die Bezirksliga-
Mannschaft von Stephan Pietsch und René Jopek abgegeben zu haben. Auch Tim Engelhard 
kam hier schon zu einem Kurzeinsatz, bei dem er sich leider verletzte. 
Obwohl wir zum Hinrundenende mit den Leistungsträgern Daniel Zimmermann und Tim 

Authentisch spanisch, mallorquinische Küche – 
essen wie in Spanien 

Lolas Gourmet, geführt von der Spanierin Miriam Garcia, ist nicht nur 
ein Restaurant mit authentisch guter spanisch, mallorquinischer Küche. 
Umgeben von viel Natur und einer geschmackvollen Einrichtung fühlen 
sich die Gäste wie im Urlaub. Ein weiteres Highlight ist der Besuch auf 
der schönen Außenterrasse – chillig, umgeben von viel Natur.
Dort genießen die Gäste nicht nur diverse Speisen, wie Paellas,  
Spanferkel, Zicklein, außerordentliche Fischplatten gepaart mit leckeren 
Weinen, sondern im Sommer auch lecker zubereitete Cocktails.
Ein idealer Ort für Familienfeiern. Ganz besonders beliebt sind die 
Mottoabende, teils mit Flamencotanz, die oft Sonnabends, stattfinden.
Auch bietet es sich sonntags an, bei einem schönen Spaziergang am Park 
der Sinne bei der Spanierin mittags essen zu gehen.

die Spanierin in Laatzen 
               am Park der Sinne:

Buen provecho!

Reservierungen und Informationen:
Tel.	 0511 16217 62 
Mobil	 0175 7422 671
info@lolasgourmet.eu 
www.lolasgourmet.de

Gutenbergstraße 21 · 30880 Laatzen
Im ehemaligen IBM Klubhaus
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Durch Tore von Naser Capric (3) und Christian Metzner gelang noch ein 4:4. In der Nach-
spielzeit wäre fast noch der Siegtreffer gelungen, aber das wäre dem Guten wohl doch zu viel 
gewesen.

Somit gestalteten sich die Spiele bis zur Winterpause:

TSV Limmer 	 -	 SV Germania Grasdorf	 2:2	 (0:1)
SV Germania Grasdorf	 -	 Can Mozaik	 7:1	 (4:0)
TSV Pattensen	 -	 SV Germania Grasdorf	 0:5	 (0:1)
Ayyildiz SC	 -	 SV Germania Grasdorf	 2:4	 (1:1)
SV Germania Grasdorf	 -	 Ayyildiz SC	 3:1	 (1:0)
SV Germania Grasdorf	 -	 TSV Pattensen	 4:4	 (1:4)
SV Iraklis Hellas	  -	 SV Germania Grasdorf	 1:8	 (0:5)

Es ergibt sich folgender Tabellenstand:

1. SV Germania Grasdorf	 12	 9	 3	 0	 56:20	 +36	 30
2. TSV Pattensen	 12	 7	 3	 2	 34:22	 +12	 24
3. TSV Limmer	 11	 7	 2	 2	 41:14	 +27	 23
4. Badenstedter SC	 11	 7	 2	 2	 34:18	 +16	 23

Im Kreispokal kam, nach einem 2:0-Sieg in Arnum im Achtelfinale, das Ende im Viertelfinale. 
Gegen eine spielstarke Mannschaft des HSC Hannover wäre allerdings mehr drin gewesen. 
In der 25. Minute musste aber unserer Torwart Thomas Busse, nach einem vermeintlichen 
Foulspiel an der Strafraumgrenze, vorzeitig den Platz verlassen. Trotz Feldüberlegenheit und 
einigen Torchancen war es der Mannschaft in Unterzahl leider nicht vergönnt mal wieder ins 
Halbfinale einzuziehen. Durch einen glücklichen Treffer in der 55.Minute verließ der HSC 
nach 90 Minuten den Platz als Sieger. Also Jungs; nächstes Jahr auf ein Neues.
An dieser Stelle gilt allen Fans, die der Ü32 die Treue halten, der Dank für ihre Unterstützung. 
Im Namen der Mannschaft wünsche ich allen Mannschaften, Fans, Angehörigen und Freunden 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das 
Jahr 2015.

Euer Michael

Ü 40
Die Ü 40 hat in der Hinrunde - insbesondere vor dem Hintergrund einer nicht vorhersehbaren 
Verletztenmisere - nicht ganz das Niveau der Vorsaison halten können. Unglücklicherweise 
stellten sich die größten Personalprobleme bei den Spielen gegen unsere unmittelbaren 
Konkurrenten um den Titel aus Wilkenburg und Rethen, so dass beide Spiele unglücklich 
verloren wurden (1:2 bzw.2:5).

Engelhard verletzungsbedingte Ausfälle zu verkraften hatten, konnte die Mannschaft dies stets 
kompensieren. Die Gründe hierfür liegen auch im Charakter des Teams. Neben Spielern die 
aus der A-Jugend kamen, schlossen sich uns zu Saisonbeginn auch viele ehemalige Jugend-
spieler des SV Germania Grasdorf an, die aus unterschiedlichen Gründen teils einige Jahre 
nicht mehr gegen den Ball getreten haben. So hat die gute Jugendarbeit der vergangenen Jahre 
auch hier ihre Früchte getragen. 
Unser Ziel ist der Aufstieg: In dieser Saison und auch in der nächsten Saison!
Schöne Weihnachten wünscht die U23

Jürgen Engelhard, Teambetreuer

Ü32 auf Meisterschaftskurs

In der Meisterschaft läuft es weiterhin rund für die Ü32. Nach dem 2:2 Unentschieden (beide 
Tore Michael Stober) beim direkten Kontrahenten um die Meisterschaft, dem TSV Limmer, 
konnten die folgenden vier Spiele gewonnen werden. Dann stand bereits das Rückspiel gegen 
den TSV Pattensen auf dem Programm. Beim Hinspiel in Pattensen, welches mit 5:0 siegreich 
gestaltet wurde, erzielten Naser Capric (4) und Sven Koch die Tore. Mit einem Sieg im Rück-
spiel sollte der Vorsprung auf einen der direkten Verfolger ausgeweitet werden. Zur Halbzeit 
stand es nach desaströsen 10 Minuten (25. bis 35. Minute) allerdings verdient 4:1 für die 
Pattenser. Nach einer Standpauke zur Halbzeitpause, durch unseren derzeit verletzten Capitano 
Didi Göldner, zeigte die Mannschaft im zweiten Abschnitt wieder ihr wahres Gesicht. 

Bekanntmachung 

Aufgrund von unaufschiebbaren Ausbesserungsarbeiten am Bodenbelag 
der Mehrzweckhalle Ohestraße von Seiten der Stadt Laatzen muss der

Winterball des SV GERMANIA GRASDORF 
am 24. Januar 2015 leider ausfallen.

Wir freuen uns auf eine Neuauflage im Januar 2016.

Der Festausschuss
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Im Spiel gegen den FC Rethen hätte man sich einen neutralen Schiedsrichter gewünscht, aber 
so ist das in dieser Spielklasse nun einmal. Da die letzte Begegnung gegen unseren Nachbarn 
aus Gleidingen dann mit 6:1 gewonnen werden konnte, war der Jahresabschluss jedoch 
versöhnlich  die Ü 40 belegt zur Winterpause den 4. Platz mit Kontakt nach oben. Im neuen 
Jahr (das erste Spiel ist am 06.03.15 wieder in Gleidingen) wollen wir neu angreifen und mal 
sehen, was dann am Ende herauskommt. 
Bedanken möchte ich mich bei allen, die in der Hinserie in der einen oder anderen Form 
mitgeholfen haben, ob als Spieler, Schiedsrichter oder mitreisender Fan. Jetzt erst einmal allen 
Germanen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Karsten Rohowski  (Katze)

Frauen

Wir sind gestartet!
Seit Ende September treibt nun auch eine neue Mädchen-Fußballmannschaft auf den Plätzen 
und Sporthallen ihr Unwesen. Mädchen der Jahrgänge 2002 – 2004 trainieren und begeistern 
sich für den Fußballsport. Es besteht bereits ein Kern von etwa sechs Mädchen. 
Da wir aktuell an noch keinem Punktspielbetrieb bzw. Hallenrunde teilnehmen können, ist 
immer mittwochs von 17.00 Uhr – 18.15 Uhr Training in der Sporthalle Ohestraße.  Da wir 
natürlich immer Verstärkung brauchen, ist dies hier ein Aufruf an alle fußballbegeisterten 
Mädchen der entsprechenden Jahrgänge. Denn zur neuen Saison möchten wir gerne am Punkt-
spielbetrieb für Mädchen teilnehmen. 
Wer also Lust hat, mit uns zu trainieren und Spaß zu haben, kann sich bei den Trainern Ingo 
Oster (0177-494 53 55) und Steffen Friesecke (0176-636 43 59) melden. Wir freuen uns!

 Ingo Oster

2. B-Junioren

Wie die Großen
Aber wir sind doch besser, haben in der C-Jugend sogar gegen Bundesligisten gespielt und 
sogar unentschieden gespielt. Warm machen brauchen wir uns nicht und so wie wir schon 
immer gespielt haben, so geht das auch weiter, die anderen Mannschaften müssen sich halt 
darauf  einstellen.
Es ist unverständlich, dass der Gegner auf unsere Nachlässigkeiten keine Rücksicht nimmt, 
man kann doch mal Fußballschuhe vergessen und Stutzen hat der Trainer immer zusätzlich 
dabei, einer muss ja mitdenken. 
Ein Großteil der Mannschaft ist in der B-Jugend noch nicht angekommen, hat nicht realisiert, 
dass man sich nicht durchsetzen kann, weil man besser ist, sondern, weil man schneller ist, 
intelligenter steht und taktisch besser aufgestellt ist. Es ist noch schwer, die Veränderungen zu 
begreifen und Gegnmaßnahmen zu ergreifen. 

Frauke Klar
Praxis für Physiotherapie

Am Thie 3b • 30880 Laatzen 
Tel. 0511/8 23 82 23 • E-Mail: physiotherapieklar@gmx.de 

Homepage: www.physiotherapie-klar.de

Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen und Privat

•	 Krankengymnastik
•	 Manuelle Therapie 

nach Cyriax
•	 Craniosacrale Therapie
•	 Therapie nach Bobath 

(Kinder und Erwachsene)

•	 Brügger-Therapie
•	 McKenzie-Therapie
•	 Massage
•	 Fango-Packungen
•	 Heißluft
•	 Heiße Rolle

•	 Extensionsbehandlung
•	 Elektro-Therapie
•	 Ultraschall-Therapie
•	 Manuelle Lymphdrainage
•	 Kinesio Taping

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a. Arbeitnehmern, Beamten, 
Rentnern im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen Einkünften, wenn die Einnahmen hieraus 

13.000,- / 26.000,- EURO p. a. (Alleinstehende/ Verheiratete/eingetragene Lebensgemeinschaften)
nicht übersteigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuerpflichtigen Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Thema Kindergeld, Kinderbetreuungskosten
sowie Steuerklassenwahl.

 

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. · Lohnsteuerhilfeverein-Beratungsstelle: 
Hermann-Löns-Straße 36 · 30880 Laatzen

Beratungsstellenleiter: Herr Lars Hell
Telefon (05 11) 8 98 83 29 · l.hell@gmx.de

www.lohnsteuerhilfe-laatzen.info

Termine nach

Vereinbarung

www.bäckerei-volkmann.de

Osterstr. 24 · 30880 Laatzen/Gleidingen · Tel. 0 5102 / 24 26

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.	 6:00 - 18:00 Uhr	
Samstag	 6:00 - 13:00 Uhr 
Sonntag	 8:00 - 12:00 Uhr

Jeden Freitag Nachmittag 

auf dem Wochenmarkt 

am Marktplatz 

beim Leine Center.

Das Haus der guten Backwaren.
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So verlieren wir Spiele, die man eigentlich nicht verliert (s. Dortmund) und schenkt die Punkte 
her. Resultat ist ein Platz in der Abstiegszone, obwohl wir dort gar nicht hingehören. Statt eines 
schmutzigen Sieges reicht es dann nur zu einem Unentschieden (Weetzen, Lehrte) oder zu 
einer knappen Niederlage (Calenberger Land, Heeßel).
Jetzt geht es erst einmal in die Winterpause und im neuen Jahr wird alles besser.

Gerd Kleine Börger, Trainer B2

2. D-Jugend

Die 2. D-Jugend spielt im zweiten Jahr hintereinander in der 1. Kreisklasse und hat sich als 
nunmehr älterer Jahrgang auch voll in dieser Staffel etabliert. Während man in der letzten Sai-
son noch weitgehend mit leeren Händen dastand, durften dieses Jahr doch mehrmals 3 Punkte 
bejubelt werden (und auch wenn fußballerisch nicht jeder Gegner dominiert werden konnte, 
keiner feiert Siege schöner und ausgelassener als wir). Am letzten Spieltag vor den Herbstferien 
konnte mit 4:2 der TSV Wennigsen geschlagen werden, so dass in der Tabelle letztendlich ein 
ansehnlicher 8. Platz steht. Nach den Ferien ging es dann in die Halle und wie in den letzten 
Jahren musste man feststellen: „So richtig gut können wir Halle nicht…“ Durchaus anspre-
chende Leistungen wechselten sich mit nicht nachvollziehbaren Aussetzern ab, so dass es auch 
dieses Jahr leider nicht für den Sprung in die Zwischenrunde A gelangt hat. Trotzdem sind 
weiterhin alle mit viel Spaß und Engagement dabei. 
Da aus den bekannten Gründen auch für diese Mannschaft nur eine Hallentrainingszeit von 
1 Stunde zur Verfügung steht, ist in Eigenregie eine 10-er Karte Soccerpark organisiert worden, 
so dass sich die Kinder zumindest zweimal in der Woche bewegen können (nochmals Danke 
dafür). Ebenfalls ein großes Dankeschön an Rico und Fadhi, die nicht nur unglaublich viel 
Zeit, sondern auch Engagement und Herzblut investieren, damit alles läuft. Nur wer selber 
schon mal so etwas gemacht hat, weiß, wieviel Arbeit dahintersteht.
Ansonsten jetzt schöne Weihnachten und einen guten Rutsch für alle Germanen!

Karsten Rohowski

1. E-Junioren

Herbstmeister !!!
Zum Ende der Hinrunde standen noch drei schwere Spiele an, die mit einem Unentschieden 
und zwei Siegen für uns endeten. Somit belegen wir nach der Hinserie mit sechs Siegen ein 
Unentschieden und einem Torverhältnis von 36:11 Toren den ersten Platz in der Kreisliga 
Staffel 2. Vor unserem Verfolger der SG Pattensen/Koldingen, die mit drei Punkten Rückstand 
auf einem guten zweiten Platz liegen.
In der Halle haben wir unsere Mannschaft aufgeteilt und mit zwei Spielern (Ratibor Ulmer 
und Kaan Yalcin) aus der E3 ergänzt. Vielen Dank an Torsten Meyer für die Leihgabe der 
Spieler, so dass wir zwei Mannschaften in der oberen E melden konnten.

Wir beraten Sie in allen Fragen zur Bestattung, jederzeit auch zu Hause!
Sarglager, Sterbewäsche, Gestellung der Totenfrau

sowie die Erledigung aller anfallenden Formalitäten.

Sievers
30880 Laatzen / OT Rethen
Hildesheimer Straße 346

Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen
	
Überführung • Vorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag
dienstbereit Tel. (0 51 02) 23 11

seit über
60 Jahren
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Norbert Wostbrock,
Teammanager

Teammanager
Norbert Wostbrock
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select

Volgersweg 5
30175 Hannover
Telefon: 0511-1 23 11 50
Mobil: 0172-5 14 33 98

norbert.wostbrock@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de/norbert-wostbrock
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Beide Mannschaften zeigten in der Vorrunde hervorragende Leistungen und konnten ihre 
Gruppen als jeweils erster abschließen. Während die E1 durch tollen Kombinationsfussball die 
Gegner schwindelig spielte und relativ hoch jedes Spiel gewann, musste die E2 gegen namen-
haftere Gegner mehr investieren um den Gruppensieg zu holen.
Mit Mannschaftsgeist und Wille wurden auch starke Gegner wie Springe, Eldagsen und  
Pattensen/Koldingen 2 bezwungen. Jetzt freuen wir uns ersteinmal auf eine schöne Weih-
nachtsfeier, die wir im Winterzoo Hannover mit den Familienangehörigen und Freunden der 
E1 feiern möchten. Bei Rodelspaß, Schlittschuhlaufen und ein paar warmen Getränken, wollen 
wir das schöne Fußballjahr gemütlich ausklingen lassen. Eine besinnliche Zeit wünscht euch

 Euer Marc

2. E-Junioren

Motiviert und gut vorbereitet sah man sich zum Start der 1.Kreisklassen-Vorrunde 05.
Mit einem Spielerkader von 14 Jungs, einer guten Saisonvorbereitung (Platzsperren und 
Sommerferien konnten, dank kurzfristig, eigenständig organisierten Ausweichplätzen, kompen-
siert werden) ging es für uns nun in die neue E-Jugend-Saison.
Als Gegner erwarteten uns SC Hemmingen-W II, BSV Gleidingen, SV Arnum, TSV Ingeln-
Oesselse, SG Pattensen/K II und der FC Rethen. Zogen sich unsere Jungs beim Auftaktspiel 
in Hemmingen doch noch sehr gut aus der Affäre (Hemmingen gewann mit 3:0), so setzte es 
dann im folgenden Heimspiel eine deutliche 0:12 Heim-Niederlage gegen stark aufspielende 
Nachbarn aus Gleidingen. Es folgte ein 0:5 beim SV Arnum und so standen nach Spieltag 3 
bisher 0 magere Punkte und 20 Gegentore auf unserer Seite. Alles andere als befriedigend.

Die Mannschaft nach der siegreichen Schlammschlacht am letzten Spieltag in Wunstorf.
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Das Heimspiel gegen Ingeln-Oesselse wurde dann endlich mit 6:1 gewonnen und somit der 
erste „Dreier“ eingefahren.
Die Ernüchterung folgte im darauf folgenden Spiel an der Ohestraße gegen Pattensen/K II. 
Unsere Jungs spielten, wie auch schon zuvor in den Partien gegen Hemmingen und Arnum, 
anfangs sehr gut auf. Man hielt gegen jahrgangsältere Pattensener körperlich und vor allem 
spielerisch, gut dagegen, mangels unserer Chancenverwertung belohnten wir uns aber nicht. So 
ging dieses Spiel bitter mit 1:6 an Pattensen verloren.
Zum letzten Spiel der Vorrunde ging es dann zum FC Rethen, mit der Zielsetzung dort 
dreifach zu punkten. Am Ende stand hier nur ein 4:4 auf dem Spielberichtsbogen. Mal wieder 
mangelnde Chancenverwertung und fehlende Cleverness im Abwehrbereich brachten uns an 
diesen Tag in Rethen um unseren Lohn.
Mit diesen Erkenntnissen und Erfahrungen der Vorrunde geht es für Michael und mich, mit 
zwei gemeldeten E-Jugend-Teams nun in die Hallenrunde, in der sich unsere Jungs dann 
hoffentlich gut aufgestellt präsentieren werden.

Sportliche Grüße,
Carsten Mock / Michael Schliep

3. E-Junioren

Staffelsieg und starker Hallenstart
Die 3. E-Junioren hat eine sehr überzeugende Vorrunde gespielt. Mit sieben  Siegen in ebenso 
vielen Spielen und einem Torverhältnis von 56-13 (bester Sturm und beste Verteidigung der 
Gruppe) übertrafen die Jungs die  Erwartungen des Trainers deutlich. 
Nachdem wir nur einmal in dem Platz trainieren konnten, startete die Saison gleich mit zwei 
Spielen innerhalb von 24 Stunden. Das Team zeigte von der ersten Minute an, was dieses Jahr 
in ihm steckt und kam zu einem ungefährdeten 5-2 Sieg über den TSV Ahlten. 
Den Schwung aus diesem Sieg nahmen sie mit in das zweite Spiel am folgenden Nachmittag 
und führten zur Halbzeit gegen den BSV Gleidingen mit 6-1. Auch wenn in der zweiten 
Halbzeit die Gleidinger deutlich aufdrehten und uns kurz in Bedrängnis brachten, gelang es 
uns mit einem verdienten 8-5 Sieg nach Hause zu fahren. 
Als drittes Spiel stand ein weiteres Derby an. Im einem sehr intensiv geführten Spiel gelang es 
dann die erste Mannschaft der SpVg Laatzen mit 4-3 zu schlagen. In der ersten Hälfte waren 
wir deutlich überlegen  und gingen mit 2-0 in Führung, um dann zwei unglückliche Gegentore 
zu kassieren. Die zweite Hälfte sah dann zwei gleichstarke Mannschaften. Es gelang uns noch 
zweimal in Führung zu gehen. Dank einer überragenden letzten Viertelstunde ist der Sieg 
unseren Verteidigern zu verdanken.
Den Siegen gegen Aligse (9-0) und Ilten (17-0) folgte dann das Spiel gegen die zu diesem 
Zeitpunkt vor uns liegende SG Rethmar. In diesem Spiel drehte die gesamte Mannschaft noch 
einmal richtig auf und zeigte ihr bestes Spiel der Vorrunde. Dem starken Gegner wurde durch 
eine disziplinierte Abwehrarbeit kaum eine Chance gelassen zum Abschluss zu kommen.
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1. F-Junioren

SV Germania Grasdorf F 1:  Tabellenführer in der Kreisliga ohne Punktverlust 
Die leistungsstärksten Kinder des Jahrgangs 2006 haben in der höchsten Spielklasse der 
F- Jugend (Kreisliga) ohne Punktverlust eine überragende Hinrunde ohne einzigen Punktver-
lust abgeschlossen. Somit dürfen sich die Kinder inoffiziell „Herbstmeister“ nennen. 
Mit 18 Punkten aus 6 Spielen und einem Torverhältnis von 23:8 führen die Jungs souverän 
die Tabelle der Kreisliga 2 an. Sollte die Rückrunde ähnlich gut verlaufen dürfen die Trainer 
Rene Türk und Dirk Göldner auf ihre Arbeit stolz sein, da sich das – seit nunmehr vier Jahren 
geleistete Engagement – in großem sportlichen Erfolg widerspiegelt.
Ohne die tolle Unterstützung der Eltern und die regelmäßige Anwesenheit und Freude aller 
Kinder beim Training wäre die Entwicklung sicherlich nicht so positiv verlaufen. Jetzt hat der 
Rasen erstmal Pause und es geht in die Halle. 
Auch dort wurden die letzten Jahre mindestens mit dem Halbfinale des Sparkassenpokals 
abgeschlossen ...
Als Neuzugang können wir Pelle Scheffen verkünden, der uns sowohl sportlich als auch 
charakterlich bereichert.
An diese Stelle gilt ein besonderer Dank an den abgebenden Verein SC Hemmingen, dessen 
sportliche Leitung den Wechsel positiv unterstützt hat, so das dieser ohne Sperre möglich 
wurde.
Wir wünschen allen frohe Weihnachtstage und ein gesundes neues Jahr 2015!

Hintere Reihe von links: 
Emil Öztürk, 
Henri Türk, 
Pepe Langkopf, 
Manuel Hiestermann, 
Tammo Göldner, 
Pelle Scheffen, 
Philipp Theiler

Vordere Reihe von links: 
Patrick Hinz, 
Ali Mahmoud, 
Davin Tschammer, 
Noah Hartmann, 
Tim Eckardt 
(es fehlt Aeneas Kasten)

Hildesheimer Straße 70 · 30880 Laatzen

Im Sturm wurde Chance um Chance erarbeitet, so dass der 8-3 Sieg mehr als verdient war.
Der Start der Hallensaison hätte dann besser nicht sein können. Vier  Siege und 13-0 Tore am 
ersten Spieltag bedeuteten erst einmal den ersten Platz . Am zweiten Tag konnten wir dann  
gleich im ersten Spiel, durch ein 6-0 gegen die JSG Ronnenberg II , den Einzug in die zweite 
Runde sichern. 
Gegen den stärksten Gegner  der Vorrunde, die SG Pattensen Koldingen,  reichte es trotz 
eines sehr starken Spieles und einem Sturmlauf in den letzten fünf Minuten, mit mehreren 
sehr guten Möglichkeiten, nur zu einer 1-2 Niederlage.  Zum Abschluss war es die mangelnde 
Chancenverwertung, die uns leider nur ein 1-1 gegen den FC Springe III brachte. 
Im ersten Spiel der Zwischenrunde war dann das Tor des TSV Wennigsen III wie vernagelt. 
15 Minuten Einbahnfußball auf das Tor des Gegners und nur ein 0-0. Doch zum zum Schluss 
wurde es dann der erste Platz nach Tag 1, durch Siege gegen TSG Ahlten II (3-1), TV Jahn 
Leveste II (4-0) und TuS Garbsen V (3-1). Jetzt freuen wir uns auf den nächsten Spieltag und 
hoffen unsere Leistung gegen die sehr starken Gegner erneut abrufen zu können.

Thorsten Meyer
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Mit unseren individuellen Blumenarrangements trägt jedes 
Lebewohl unvergängliche Blüten. Jeder Mensch verdient eine 
persönliche Erinnerung.
Deshalb richten wir uns bei Dekoration der Trauerhalle und 
Organisation der Trauerfeier ganz nach Ihren Wünschen.  
Wir planen mit Ihnen gemeinsam und beraten Sie. 
Für den persönlichen Abschied.

Puschmann Bestattungen, Würzburger Str. 17, 30880 Laatzen 
Telefon 0511 86 42 96, info@puschmann-bestattungen.de

      zum Abschied 
              sonnenblumen. 

Würzburger Str.  15
30880 Laatzen

Tel.  0172 /  47 23 114

Marcel Zijlstra

Hollandblumen
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2. F-Junioren

Im ersten Jahr gleich Staffelsieger
Als G-1-Junioren waren sie in der vergangenen Saison schon sensationell erfolgreich (alle 
Punktspiele gewonnen, Platz zwei beim Sparkassen-Hallenpokal): Jetzt sind sie als F-2-Junioren 
gleich Staffelsieger geworden. 
Und das absolute Spitzenspiel war auch Spitze: Die kleinen Germanen kamen als Tabellen-
zweiter zum Tabellenführer SG Pattensen/Koldingen – und sicherten sich auf Mertes Acker, 
der ein hochmodernes Kunstrasen-Kleinfeld ist, mit einem verdienten 2:0-Erfolg vorzeitig den 
Staffelsieg  in der 1. Kreisklasse. Die Grasdorfer konnten mit 16 Punkten aus sechs Spielen 
nicht mehr eingeholt werden, auch das Nachholspiel gegen Hemmingen II gewannen sie 
schließlich locker mit 9:0.
Grasdorfs F-2-Junioren bestehen durchweg aus Spielern des jüngeren 2007er-Jahrgangs. Die 
Jungs waren mit einem 3:3 gegen die SpVg Laatzen (am Ende Tabellenvierter) in die Saison 
gestartet, dann gab es Tore ohne Ende: 13:1 in Gestorf, 11:1 gegen Springe II und 17:0 in 
Hiddestorf. Danach wurde ein weiteres Spitzenspiel gewonnen: 4:2 in Bennigsen (in der 
Endabrechung Tabellendritter). Jetzt freut sich das Team von Trainer Can Kress und Kotrainer 
Stevan Martic auf den Sparkassen-Hallenpokal: Die ersten Spiele in der Vorrundengruppe 
waren schon vielversprechend …

Jonas Freier

Staffelsieger: Die F-2-Junioren des SV Germania Grasdorf  in ihren ganz neuen Trikots. Hinten von links: Trainer Can Kress, Oliwier 
Pawski, Karim Leidemann, Cenan Aslan, Brian Arendt, Stefanos Pafas und Ko-Trainer Stevan Martic. Untere Reihe von links: 
Marius Freier,  Julian Wöbbecke und Lennart Stamme. Liegend: Jonathan Freier. Es fehlt: Kimo Zamat.

 ist nicht kopierbar!
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4. F-Junioren

Für die Hallensaison formierte sich Anfang November eine neue 4. F- Junioren-Mannschaft. 
Das neue Team ist aus Spielern der 3. F-Junioren entstanden und fast alle Spieler sind Jahrgang 
2007.
Nach gerade einmal einer Trainingseinheit hieß es dann für die Jungs auch schon: Antreten 
zum ersten Spieltag der Hallenrunde! 
In Arnum konnte am 16.11.2014 aus drei Spielen der erste Punktgewinn (0:0) eingefahren 
werden. Die anderen beiden Spiele gingen nach tollem Einsatz und vorbildlichem Kampf leider 
verloren – allerdings gegen Gegner, die auch schon älteren Jahrgangs sind.
Beim 2. Spieltag am 30.11.2014 wurde sogar der erste Sieg durch ein 1:0 gegen Gleidingen 
eingefahren – die Freude über das erste geschossene Tor und den ersten Sieg war riesig! 
In den anderen drei Spielen wurde ebenfalls tapfer gekämpft und mit ein bißchen mehr Glück, 
hätten wir auch noch ein Unentschieden erreichen können. So gingen diese drei Spiele leider 
verloren.
Das änderte aber überhaupt nichts an der Freude über den ersten Sieg. Der Spaß am Fußball 
ist da – und so soll es auch sein! Wir freuen uns schon riesig auf die nächsten Auftritte der 
neuen F4! Trainiert wird das Team von den beiden „alten“ Germanen Marcel Wolf und Lupco 
Jovanov.

Lupco Jovanov

oben von links nach rechts: Trainer Lupco Jovanov, Trainer Marcel Wolf
Mitte von links nach rechts: Lukas Xenikakis, Lennard Strahinovic, Ferdinand Mrozik, Luca Friebe, Tom Jacob, Christos Davidis, 
Emil Max Jovanov, Tristan Wolf, Sebastian Verständig, 
unten: Maximilian Hansen, Es fehlen auf dem Foto: Dalfan Khalaf, Paul Felix Kleffmann, Kadir-Selim Cakir
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1. G-Junioren

In den Sommerferien übergab Thorsten die damalige GII und zukünftige GI an Alexander. 
Die Sommerferien wurden zum Trainieren und gegenseitigem Kennenlernen genutzt. Einige 
Kinder mussten die Mannschaft, weil sie 2007 geboren wurden verlassen. Inzwischen umfasst 
der Kader 16 Kinder.
Am 17.09 fand das erste Punktspiel auf eigenem Rasen gegen MTV Ilten statt. Die jungen 
Spieler aus Ilten hatten seit dem Ende der Ferien (11.09) noch nicht soviel miteinander trai-
nieren können, erzählten sie uns am Ende des Spiels. Es ging 27:0 für die kleinen Germanen 
aus.
Das Spiel gegen Rethmar/Haimar-Dolgen war die erste „Auswärtsreise“ der Saison. Die Ansage 
des Trainers, wenn die Jungs innerhalb der ersten Minuten eine Führung erarbeitet hatten, 
sich beim Anstoß den Ball nicht sofort zurückzuerobern, konnten die torhungrigen Jungs nur 
schwer umsetzen. Auch dieses Spiel war eine souveräne Vorstellung der GI und wurde mit 19:3 
gewonnen.
Am 01.10. ging die Reise dann 
ins nahe gelegene Gleidingen. 
Der Endstand mit 10:2 ist zwar 
ein deutliches Ergebnis aber die 
Gleidinger Kicker zeigten ihre 
Fähgkeiten besonders zu Beginn 
der zweiten Halbzeit (in der 
auch die beiden Tore fielen) und 
unser Keeper Sönke mußte seine 
Torwartqualitäten ein umsandere 
mal unter Beweis stellen.
Dann empfingen uns die Spieler 
des TSG Ahlten. Dieses Spiel 
erwies sich als das bis dahin 
„schwierigste“ Spiel für die Kinder. Am Ende stand auch hier ein Sieg auf dem Zettel - 9: 2.
Das letzte Auswärtsspiel der Hinrunde führte uns zur JSG Bolzum/Wehmingen/S.-S. Dort 
ließen die Jungs wieder nichts anbrennen und sicherten mit 23:0 den nächsten Sieg.
Das Spiel gegen Ingeln-Oesslse war ein weiterer Heimsieg mit 15:0 .
Zum letzten Heimspiel der Hinrunde empfingen die G-Junioren den SuS Sehnde. Das 
8:3 ist ein weiteres Ausrufezeichen. Allerdings wurden erstmals die Nerven der Zuschauer 
beansprucht. Zur Halbzeit konnte eine 3:0 Führung für die Germanen notiert werden. Kurz 
nachdem Wiederanpfiff konnten die Sehnder jedoch auf 3:2 verkürzen. Innerhalb von zwei 
Minuten konnte dann die Führung weiter ausgebaut werden und war bis zum Abpfiff auch 
nicht mehr gefährdet.

Unter dem Motto "Gemeinsam GROSSES bewegen" fördern wir den Vereinssport in der Region 
Hannover jährlich mit 100.000 Euro. Auch bei allen Fragen rund um Ihre Finanzen sind wir für Sie 
da - Fair. Menschlich. Nah. Mehr Infos unter www.sparkasse-hannover.de 

Erfolg ist Teamleistung - wir 
unterstützen Sie gern dabei.

 Sparkasse
 Hannover
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 Würde es eine Abschlusstabelle für 
die Vorrunde geben, stünde da das 
unglaubliche Torverhältnis von 111:10 
mit 21:0 Punkten.
Zum Ende der Draußensaison 2014 
fand ein Freundschaftsspiel gegen 
die F-Jugend (2007er Jahrgang). Der 
Endstand mit 3:3 war für unsere 
Kinder ein wahrer Erfolg schon 
alleine deshalb, weil der Torwart der 
F-Jugend mind zwei Köpfe größer 
war und seinen Kasten bestens im 
Griff hatte. Aber unsere Jungs ließen 
sich davon nicht beeindrucken und 
konnten den Ball dreimal an ihm vorbei ins Netz befördern. Der Trainer war besonders von der 
kämpferischen Qualität der Jungs begeistert – drohte doch die erste Niederlage dieser jungen 
Mannschaft.
Für den Sparkassenpokal hat Alexander die Mannschaft aufgeteilt (es dürfen 10 Kinder pro 
Mannschaft gemeldet werden) damit die Kinder Ihre Spielerfahrungen sammeln können. Die 
GI hat mit sieben Siegen die Vorrunde der oberen G-Junioren abgeschlossen und freut sich nun 
auf die Gegener der Zwischenrunde. Die GIII hat in ihrer Vorrunde (untere G-Junioren) sechs 
Siege und ein Unentschieden erspielt und ist ebenfalls als Gruppenerster in die Zwischenrunde 
eingezogen. Wir sind gespannt und freuen uns auf mehr von dieser jungen Mannschaft. Mal 
schauen wie weit die Reise geht – egal wie sie endet, sie können auf jeden Fall stolz auf sich 
sein.

Alexander Kocijasevic

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren  
Einkäufen bzw. der Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen unsere Inserenten!

Norbert Wostbrock,
Teammanager

Teammanager
Norbert Wostbrock
selbstständiger Handelsvertreter für Swiss Life Select

Volgersweg 5
30175 Hannover
Telefon: 0511-1 23 11 50
Mobil: 0172-5 14 33 98

norbert.wostbrock@swisslife-select.de
www.swisslife-select.de/norbert-wostbrock
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2. G-Junioren

Mit Spaß und Begeisterung zum Erfolg
Erst seit dieser Saison stürmen die Kinder der 2. G-Junioren der SV Germania Grasdorf über 
die Fußballfelder der Ohestraße und der Region. Trainer Ugur Alabas und Co-Trainer Mustafa 
Alabas haben das Team im März von der Ballschule übernommen und es innerhalb kürzester 
Zeit zu einer starken Mannschaft und einem ernst zu nehmenden Gegner formiert. Der Einsatz 
hat sich gelohnt:  „Schon vor den Sommerferien hat unsere Mannschaft ihr erstes Turnier beim 
TSV Havelse gespielt und gleich den ersten Platz belegt.“ freuen sich die Trainer. Auch der Start 
als jüngster Jahrgang in der 1. Kreisklasse gelang grandios. Nach dem Sieg im ersten Spiel gegen  
die SG Pattensen folgten sechs weitere Siege. Mit insgesamt 45:11 Toren blieb die Mannschaft 
diesen Herbst ungeschlagen. Dank der großzügigen Sponsoren Deutsche Bank und Autohaus 
Polmaxx in Laatzen konnten die kleinen Kicker schon wie die richtig großen Fußballer in 
einheitlichen Trainingsanzüge und sportlichen Winterjacken auf den Plätzen einlaufen.  Trainer 
und Mannschaft freuen sich jetzt auf die Hallensaison und spannende Turniere, bevor es für die 
Rückrunde wieder auf den Rasen geht.

Silke Minnerup

Geblitzt? Unfall? Fahrverbot?

Lassen Sie sich beraten!

Rechtsanwältin Silke Minnerup, Fachanwältin für Verkehrsrecht 
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Vorwort der Tischtennis – Spartenleitung

Winterpause 2014 / 2015
Liebe Leser,
die 1. Herren hat am 07.12.2014 ihr letztes Spiel bestritten und sich hoffentlich aller Abstiegs-
sorgen entledigt; die 2. und 3. Herren haben die Hinrunde bereits abgeschlossen. Die Dritte 
beendet die Hinrunde auf dem 2. Tabellenplatz. Mehr Details zu den sportlichen Situationen 
lest Ihr in den Berichten der einzelnen Mannschaften.
Ich wünsche allen Lesern eine schöne Weihnachtszeit, ein paar erholsame Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Michael Stolper 

1. Herren – Landesliga Hannover

Mittelfeldplatz erreicht!
Die 1. Halbserie hat die neu formierte 1. Herren mit einem hervorragenden 6. Platz mit 9:9 
Punkten in der Landesliga Hannover abgeschlossen. Zu den Abstiegsrängen konnte bisher ein 
6 Punkte Vorsprung erkämpft werden, obwohl in vier Spielen verletzungsbedingt nicht in 
Bestbesetzung gespielt werden konnte. Folgende Einzelergebnisse konnten erzielt werden: 1. 
Marvin Künzel 3:13, 2. Jurij Ussatchij 7:9, 3. Knut Goebel 11:4, 4, Sergej Ussatchij 10;5, 5. 
Michael Voigt 6:3, 6. Udo Zlobinski 8:4. 
In den Doppeln konnte eine positive Bilanz von 16:14 erspielt werden. In der Rückrunde 
wird Knut Goebel für Marvin Künzel im oberen Paarkreuz aufschlagen. Die mannschaftliche 
Geschlossenheit und die Ausgeglichenheit der Spielstärke der Einzelspieler wird die Vorausset-
zung sein für eine erfolgreiche Rückserie, um einen guten Mittelplatz zu erreichen.

Michael Voigt

2. Herren – 1.Bezirksklasse Str. 6

Abstiegsrelegation droht!!
Die 2. Herren tut sich in der 
starken Staffel 6 der 
1. Bezirksklasse schwer. Nach 
dem Unentschieden gegen den 
Ortsrivalen vom VfL und dem 9:2 
Kantersieg gegen Lüdersen folgten 
leider Niederlagen gegen den RSV 
(5:9) und Hannover 96 (7:9). 
Besonders der Punktverlust gegen 
die Zelluloidartisten der „Roten“ 
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schmerzt, da sie unmittelbare Konkurrenten um den sicheren mittleren Tabellenplatz 6 sind. 
Gegen die SV Arnum wurde ein wichtiger 9:3 Sieg in der Ohestr. errungen, so dass wir nun 
mit 6:12 Pkt. den 6. Platz zur Halbserie belegen. Für die Rückrunde bedarf es jedoch, bei nur 
2 Punkten Abstand zum Relegationsplatz, einer Leistungssteigerung, damit die Klasse gehalten 
werden kann. Zum Jahreswechsel wünschen wir allen Germanen eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest.

Michael Ramsay

3. Herren – Kreisliga St. 7

Vorrundenziel klar verfehlt
Wenn man der Vorrunde eine Schulnote geben sollte, würde der eine oder andere mit dem 
2. Tabellenplatz sehr zufrieden sein und die Note 2 geben; schaut man allerdings genauer hin 
und berücksichtigt die vor der Saison geäußerten Ziele, kann man als Mannschaftsführer nur 
die Note ungenügend geben!
Und zwar einzig und allein deshalb, weil man aus eigener Kraft die mit nur einem Minuspunkt 
behafteten Vfl'er bei selbst 4 Minuspunkten nicht mehr einholen kann und die Staffel leider in 
der Spitze nicht so stark ist, dass eine der anderen Mannschaften den VfL schlagen kann, wenn 
deren Spitzenspieler dabei ist, der letzte Saison noch in der Bezirksoberliga vorne aufgeschlagen 
hat. Pech hatte man insbesondere im Spitzenspiel beim VfL, als man Krankheits und verlet-
zungsbedingt nur zu fünft antrat – und nur knapp 6:9 verlor. Das sollte man in der Rückrunde 
zu sechst und mit bester Mannschaft ausgleichen können, aber dann darf man sich zusätzlich 
keinen Ausrutscher erlauben wie in Wilkenburg, als man sensationell mit 7:9 den kürzeren zog 
und der VfL muss sich einen Patzer erlauben, das sind einfach zu viele Wenn und Aber, um 
noch an den direkten Aufstieg zu glauben.
Die Planungen gehen daher in Richtung Aufstiegsrelegation, die am 09./10.05. stattfinden 
wird und wo man nur hoffen kann, dann auch mit bestem Team antreten zu können.

In der Vorrunde bilanzierten die Germanen wie folgt:
3.1	 Künzel, Simon	 3:1
3.2	 Behrens, Michael	 6:4
3.3	 Trivic, Sasa	 3:4
3.4	 Kammerhoff, Wilfried	 5:5
3.5	 Derabin, Paul	 5:3
3.6	 Rathe, Christoph	 0:2
3.7	 Pegel, Christian	 10:2
3.8	 Lau, Rupert	 7:1
3.9	 Stolper, Michael	 1:1
3.10	 Kuhlenkamp, Jörg 	 4:2
3.11	 Krause, Thorsten	 0:2� Michael Behrens

Wir gratulieren zur 
Goldenen Hochzeit !

Erika & Friedrich 
Fuhrberg

HALLO MITGLIEDER,FREUNDE & GÖNNER ! 
 

DER SV GERMANIA LÄDT EIN:  
!!! ZUM TRADITIONS-SKAT- UND KNIFFELTURNIER !!! 

 

 

WO?    - BEI FAMILIE KLOPSCH IM CLUBHAUS ZUR LEINEMASCH  
WANN?– „ZWISCHEN DEN TAGEN“, 
 

 MONTAG, 29.DEZEMBER 2014; BEGINN:19.00 UHR  
                         STARTGELD: 10  

 
AUCH IN DIESEM JAHR GIBT ES ATTRAKTIVE PREISE ! 

 WIR FREUEN UNS ÜBER VIELE TEILNEHMER/INNEN 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!

Jürgen Kriete75
Rainer Kruse70



37

GymnastikGymnastik

36

Aerobic Gruppe

Wie doch die Zeit vergeht......

Schon wieder ist ein Jahr fast herum
Und jeder dreht sich ganz erschrocken um

Wie kann es sein, dass die Zeit so schnell vorüber gehen kann
Man möchte sie am liebsten anhalten so dann und wann

Auch wir hatten einige Momente, die waren echt schön
Und wollten gar nicht an der Uhr mehr dreh'n

Doch was soll's, es geht halt leider immer weiter im Leben
Mal wird es gute mal weniger gute Momente für uns geben

Wir haben viel unternommen in diesem Jahr
Und der Gemeinschaftssinn klappte dann auch gut, ganz klar

Wie jedes Jahr war auch die Deisterwanderung mal wieder dran
Danke an Margitta und Andreas, ihr seid ein tolles Planungsgespann

Danke auch an "Chefe" Nicole für ihre Geduld, wir machen weiter tapfer mit
Und üben mit viel Schweiß und cooler Musik jeden neuen Schritt

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
Wünschen wir allen Sportlern und Familien, ganz wunderbar

Evelin Sobbe 

Diesen lieben Wünschen  
schließe ich mich gerne an!
Gesundheit vor allem ....

Und ein herzlichen Dank an alle  
Übungsleiterinnen, die immer können  

und mit ihrem unermüdlichen Einsatz die 
Gruppen "am Laufen halten"!  

DANKE

Susanne Rohowski
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DANKE AN DIE MITGLIEDER DES „CLUB 100“   
Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu und wir haben uns erneut bei vielen Gönnern und 
Helfern unseres Vereines zu bedanken. Die „CLUB 100-Tafel“ ist ein fester Bestandteil in 
unserem Clubhaus und ein absoluter „Blickfang“ !     

Der SV GERMANIA GRASDORF bedankt sich wieder einmal bei den treuen Sponsoren
HERZLICHEN DANK ! ! !

Sophie Specht
Christoph Rathe
RAe Föhrenbach
Christoph Dreyer
CDU Stadtverein
Matthias Miersch
Familie Rohowski
Stephie Meyer, Michael Stolper & Friends
Claudia Schinderlauer & Detlef Deppenmeier
Bastian Kroll
Rainer Kruse
Familie Eckardt/Schünemann
Fun-Invest mit Jörg Kuhlenkamp
Heide und Heinrich Pahls
Fa. Bau Assekuranz
Familie Thomas Schindelhauer
Evelyn und Wolfgang Weiland
Dennis Weiland
Niclas Weiland

Berücksichtigt sind Zahlungseingänge bis zum 08.12.2014 !

… und auch im Kalenderjahr 2015 geht die Aktion „CLUB 100“ weiter und kommt 
damit schon ins 8. Jahr !  

Wir hoffen sehr auf die weitergehende Unterstützung vieler für „unseren“ 
SV Germania Grasdorf. Damit auch in Zukunft der Sportbetrieb bei Germania Grasdorf – 
vor allem im Jugendbereich – so erfolgreich um- und fortgesetzt werden kann. Wer uns 
unterstützen möchte, hat mit dem nachfolgenden Formular die Möglichkeit dazu. 
Die nachhaltige Unterstützung „unseres“ SV Germania Grasdorf ist unerlässlich, sonst 
können die hochwertigen Standards im Sportbetrieb und auch drumherum nicht mehr 
gewährleistet werden. Wir hoffen, wir konnten Sie neugierig machen und freuen uns über 
die weitere Mithilfe!

Ein Dank geht wiederum an den Sportkameraden Detlef Deppenmeier für die 
fortwährende Erstellung der Sponsorentäfelchen !  

Stephan Schünemann

Ernst-August Kriete
Frank Zimmermann
Nick Schindelhauer
Thorsten Borges
Otto Grupe
Helmut Platzek
Dieter Schiereck
Sascha Zundel
Dr. Gebert (LVM)
Renate und Helmut Sack
Olaf Koch
Familie Lessmann
Heinz-Jürgen Ahrberg
Peter Hellemann
Wroblewski-Ingenieure
Sven Pagel 
RA Wolff.Willig
Druckerei Schmidt
sowie ein anonymer Spender

„CLUB 100“ beim SV GERMANIA GRASDORF

Der „Club 100“ geht 2015 in die 8. Runde!
Ziel des „CLUB 100“ ist es, eine breite Plattform zu schaffen, die es kleineren Sponsoren, 
Germanen-Fans & Freunden, sowie Gönnern des Vereins ermöglichen soll, „unseren“ Verein 
und seine Arbeit in allen Bereichen zu unterstützen.

Der „Beitrag“ pro Gönner beläuft sich pro Jahr auf 100,00 €. Eine Mitgliedschaft ist für 
ein Jahr oder dauerhaft für jedes Jahr ab Anmeldung bis auf Widerruf möglich.

„Belohnt“ wird jeder Spender mit einer Spendenbescheinigung für das Finanzamt.

Zudem gibt es eine Sponsorentafel im Klubhaus, auf der jeder Förderer „sein“
Namensschild für die Laufzeit von einem Jahr erhält. Außerdem wird der „Club 100“ auch in 
unseren Vereinsmedien, dem Germanen- und Stadionspiegel, sowie auf der vereinseigenen 
Homepage www.sv-germania-grasdorf.de veröffentlicht.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Name:______________________________________________

Vorname: _________________________________________

Anschrift: _________________________________________

Wohnort: _________________________________________

Telefon: _________________________________________

E-Mail: _____________________________________

Bitte geben Sie hier noch an, welchen Eintrag Sie auf der Sponsorentafel wünschen:

__________________________________________

 Ich möchte anonym bleiben und nicht genannt werden.

 Ich möchte bis auf Widerruf dauerhaft Mitglied des „Club 100“ werden!

Zahlungsart (bitte ankreuzen):

 Der Betrag wird bar bezahlt

 Der Betrag wird auf das u. a. Konto überwiesen

 Den Betrag von meinem Konto einziehen:

__________________________________________________________________________

 Per Rechnung und Überweisung (nur für Firmen), zzgl. 19 % Mehrwertsteuer

Bankverbindung:

SV Germania Grasdorf, Kontonummer: 31001118, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80 
oder Sparkasse Hannover,  IBAN: DE91250501800031001118;  BIC SPKHDE2HXXX
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Wolfgang Weiland, Telefon 0511/824678; Stephan Schünemann, Telefon 0511/8217257
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ZuHause
angekommen.

Sie Suchen ein neueS 

ZuhauSe ?

Telefon 0511. 8604 - 0

www.ksg-hannover.de

Ob zur Miete oder eigentum, die KsG bietet mit 

rund 7.600 Wohnungen in der Region Hannover 

einer Vielzahl von Menschen ein  

passendes Zuhause. 

Interesse an einer Werbeanzeige ?
Dann sind Sie bei uns genau richtig ! Die Vereinszeitschrift des SV Germania Grasdorf 
„Germanenspiegel“ (schwarz-weiß-Druck; im DIN A 5-Format) erscheint in einer Aufl age
von je 500 Exemplaren viermal im Jahr, jeweils zum Ende eines Quartals und liegt in
diversen Geschäften in der Stadt Laatzen aus.  

Die Anzeigenpreise je Ausgabe belaufen sich auf:   
62,00 € für 1/1-Seite
44,00 € für 1/2-Seite
31,00 € für 1/3-Seite
24,00 € für 1/4-Seite

Die Rechnungsschreibung (zzgl. MwSt.) erfolgt von der Druckerei Schmidt in Laatzen/
Gewerbegebiet Gleidingen nach Erstellung einer Ausgabe. Sofern wir Sie neugierig machen 
konnten, sprechen Sie uns an. Stephan Schünemann, Tel.  0511/ 82 17 257

Der Vorstand

Vereinsanschrift: Ohestraße 8, 30880 Laatzen
  (Telefonanschlüsse siehe Fachbereiche unten)

Bankverbindungen: Sparkasse Hannover BIC SPKHDE2HXXX
  Kto. allgemein IBAN DE91 2505 0180 0031 0011 18
  Kto. Mitgliedsbeiträge IBAN DE84 2505 0180 0031 0010 50

Homepage: www.sv-germania-grasdorf.de

Vorsitzender: Wolfgang Weiland, Brunirode 26 Tel. 82 46 78
Stellv. Vorsitzender: Jörg Kuhlenkamp, 30519 Hannover, Wiehbergpark 4 Tel. 83 46 25
  Stephan Schünemann, Wacholderweg 15 Tel. 821 72 57
Schatzmeister: Olaf Koch, Sportweg 5 Tel. 05102 / 810 8940
Beitragskassierung: Uwe Peter, Debberode 91 Tel. 82 5813

  Fax 821 75 99
Spartenleiter 
 – Fußball: Wolfgang Weiland – kommissarisch, Brunirode 26 Tel. 82 46 78
 – Fußball Jugend: Sven Langkopf, 30173 Hannover, Brehmhof 13 Tel. 590 18 64
   Fax 590 18 65
 – Tischtennis: Michael Stolper, Sudewiesenstraße 37 Tel. 89 71 41 63
 – Gymnastik: Susanne Rohowski, Kiebitzweg 18 Tel. 262 05 85

Verantwortlich für Inhalt und Annoncen:
  Wolfgang Weiland
  Stephan Schünemann
Druck: Druckerei H.-E. Schmidt GmbH, Hanno-Ring 10
  30880 Laatzen/Gleidingen Tel. 05102 / 890 39 23
  E-Mail: k.olfe@druckereischmidt.de

SV Germania Grasdorf von 1908 e.V.
FUSSBALL   TISCHTENNIS   DAMEN-GYMNASTIK   MUTTER+KIND-TURNEN



Behrens
Kerstin

staatl. anerkannte Podologin

medizinische Fußpflege · Diabetikerbehandlungen · Nagelkorrekturspangen
alle Kassen & privat   •   auch Hausbesuche

30880 Laatzen
Parkstraße 1
Tel 0511-869857
Fax. 0511-8971532

30457 Hannover-Wettbergen
Hangstraße 9
Tel. 0511-27034844
Fax. 0511-27034846

info@podologie-behrens.de · www.podologie-behrens.de 

Für Ihre Füße -
  In Ihrer Nähe !

Besuchen Sie

unsere neue Homepage!

Besuchen Sie

unsere neue Homepage!

Krankengymnastik

Massagen

KG-Gerät

Manuelle Therapie

Fußreflexzonentherapie

Heilmittelkombination D1

Manuelle Lymphdrainage

Muskelaufbautraining 

Elektrotherapie

Fangopackungen

Hausbesuche

Öffnungszeiten	 Montag - Donnerstag	 8.00	 -	 13.00 Uhr	 Freitag  8.00 - 13.00 Uhr
		  14.00	 -	 19.00 Uhr	 sowie nach Vereinbarung

Würzburger Straße 8a 
30880 Laatzen

Telefon	 05 11 -  876 40 80 
Telefax	 05 11 - 876 40 82

       Praxis für
Physiotherapie

KatrinKatrin
MüllerMüller


